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Sachstand zum bio innovation park Rheinland 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

 

Begründung 

 

Im Rahmen der Regionale 2010 wurde der :agrohort / Campus Klein-Altendorf 

zwischen Meckenheim und Rheinbach gefördert und ausgebaut. Hier sollen in Zukunft 

alle Außenlabore der landwirtschaftlichen Fakultät der Universität Bonn zentralisiert 

werden. Seitdem gibt es das Bestreben aller Akteure den Wissenschaftsstandort mit 
der Region zu vernetzen. Seit 2011 werden daher konkrete Gespräche geführt, einen 

„interkommunalen Wissenschafts- und Gewerbepark“ zu installieren, von dem 

Forschung und Wirtschaft profitieren können. 

 

Am 10. Februar 2015 wurde der Ausschuss für Bau, Vergabe, Wirtschaftsförderung 
und Tourismus erstmals umfassend über das Projekt „bio innovation park Rheinland“ 

informiert. In der Zwischenzeit hat sich viel getan:  

 

 



Am 24. September 2015 wurde der Verein „bio innovation park Rheinland e.V.“ 

offiziell gegründet. Zahlreiche Unternehmen aus Meckenheim sind Gründungsmitglied. 
Auch die Städte Meckenheim und Rheinbach sind neben der Universität Bonn, der 

Hochschule Bonn/ Rhein-Sieg und der Alanus-Hochschule Mitglied des neuen 

Netzwerks. 

 

Das Forschungsprojekt „bio innovation park Rheinland – auf dem Weg zu einem 

klimaneutralen Wissenschafts- und Gewerbe-Park auf regionaler Ebene“, das 
mit Mitteln der nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums 

gefördert wird, ist angelaufen. Erste Ergebnisse wurden am 30. Juni 2016 im Rahmen 

des „Innovationsforums Bioenergie“ am Campus Klein-Altendorf präsentiert.  

 

Am 24. November 2015 hat der Ausschuss für Bau, Vergabe, Wirtschaftsförderung 
und Tourismus beschlossen, eine strategische Masterplanung für den „bio 

innovation park Rheinland“ zu beauftragen. Die beauftragten Büros stimmen 

derzeit die Planungen mit der Verwaltung ab und werden bis Ende 2016 das 

Arbeitsergebnis vorlegen. 

 
Frau Prof. Dr. Brigitte Scholz ist Professorin an der Alanus-Hochschule in Alfter und 

Mitarbeiterin der Universität Bonn im Bereich für Städtebau und Bodenordnung / IGG. 

Sie ist die Geschäftsführerin des Vereins bio innovation park e.V. und wird dem 

Ausschuss das Projekt und die Aktivitäten des Vereins vorstellen. 

 
Mehr Informationen gibt es auch im Internet unter www.bio-innovation-park.de 

 

 

 

Meckenheim, den 15.08.2016 

 
 

 

  Dirk Schwindenhammer 

  Leiter 
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